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Erfolgsmethode Benchmarking: 

Von Vergleichbarem abgrenzen, 

von Erfolgreichem profitieren. 

 

 

Forschungsinitiative Benchmarking 

Studien zur Ermittlung von Markt- und 

Best-Practice-Standards für die Arbeit  

von Unternehmen und Institutionen der 

Gesundheitswirtschaft 

 

Das IFABS Benchmarking-Zentrum 

Qualitative Betriebs- und Berufsgruppen-

Vergleiche als Maßstäbe für erfolgreiche 

Unternehmens- / Karriere-Entwicklung 

 

Die IFABS Benchmarking-Bibliothek 

Bücher, Fachartikel und Arbeitshilfen 

zur Umsetzung Benchmarking-gestützter 

Optimierungslösungen 

 

 

 

Düsseldorf, im April 2011 

Qualitativ hochwertige Patientenversorgung und Kundenbetreuung sind in der 

Gesundheitswirtschaft ohne eine solide unternehmerische Basis nicht möglich. 

Die hierfür notwendigen Methoden und Instrumente - angefangen bei der Pla-

nung über Marktforschung, Organisation, Management, Führung und Marketing 

bis hin zum Finanzmanagement - liefert die Angewandte Betriebswirtschaftsleh-

re.  

 

In vielen Bereichen der Gesundheitswirtschaft ist der Einsatz betriebswirtschaft-

licher Instrumente bislang jedoch erst gering ausgeprägt. Dadurch werden die 

umfassende Nutzung erfolgsfördernder Optimierungsmöglichkeiten und die ziel-

gerichtete Entwicklung unternehmerischer Perspektiven verhindert. 

 

Das Institut für betriebswirtschaftliche Analysen, Beratung und Strategie-Ent´-

wicklung (IFABS) in Düsseldorf verfolgt seit 15 Jahren das Ziel, den Einsatz von 

Methoden und Instrumente der Angewandten Betriebswirtschaftslehre in der 

Gesundheitswirtschaft zu etablieren und zu intensivieren, um in dieser Branche 

tätige Unternehmen bei ihrer Zukunftsausrichtung und Erfolgssteigerung zu 

unterstützen. 

 

Die Healtcare Statistics To Go sind Informations-Spots, die Ergebnisse der 

Analysen und Studien des Instituts widergeben. Die auf breiter Basis ermittelten 

Fakten aus der Gesundheitswirtschaft (z. B. : “2/3 der Gynäkologen bieten IGeL 

an, die nicht betriebswirtschaftlich kalkuliert sind”) zeigen in Form eines Schnell-

überblicks bislang ungenutze Optimierungspotentiale und sollen einen Beitrag 

zur unternehmerischen Perspektiventwicklung der Akteure in der Gesund-

heitswirtschaft leisten. 

 

Die Healtcare Statistics To Go können über die Twitter-Präsenz des Instituts 

(http://twitter.com/#!/ifabs ) abgerufen und verfolgt werden. 

 


